Zeichnen von Ausgleichsgeraden

Durch eine Anzahl streuender Messpunkte in einem Diagramm zeichnet man im Allgemeinen eine Ausgleichsgerade nach den folgenden Gesichtspunkten:

	Man zeichnet eine Gerade durch den ersten und den letzten Messpunkt.
	

	Möglichst viele Punkte sollen in der Nähe der Geraden liegen.
	

	Die Gerade muss durch den Ursprung des Diagramms verlaufen.
	

	Die Gerade muss durch den Ursprung und durch den letzten Messpunkt verlaufen.
	

	Mindestens zwei Messpunkte müssen auf der Geraden liegen.
	

	Oberhalb und unterhalb der Geraden sollen gleich viele Messpunkte liegen.
	

	Die Ausgleichsgerade muss durch den mittleren Messpunkt verlaufen.
	

	Eine Ausgleichsgerade ist nur möglich, wenn alle Messpunkte genau auf einer Geraden liegen.
	


